
SICHERHEITSREGELN:

• Immer rechtzeitig an den vorher ausgewähl-

ten Zuschauerpunkten sein!

• Komm gefährlichen Punkten niemals zu nahe!

• Steh immer hinter den Absperrungen und den 

vom Veranstalter gekennzeichneten Sperrzo-

nen!

• Halte Dich niemals an Punkten auf, die Du im 

Falle einer gefährlichen Situation nicht ver-

lassen könntest!

• Verweile niemals an Punkten, welche unter 

dem Straßenniveau liegen!

• Überquere niemals die Strecke während der 

Trainings- oder Rennläufe!

• Denk nicht nur an Deine persönliche Sicher-

heit, sondern auch an die Sicherheit der Teil-

nehmer und bereite dadurch den Teilnehmern 

keine Schwierigkeiten!

• Wenn Du mit Kindern unterwegs sind, halte 

sie IMMER unter Beaufsichtigung!

• Bleibe bis zum Ende der Läufe an derselben 

Zuschauerzone, bis der Veranstalter die Stre-

cke wieder frei gibt!

• Stehe niemals zu nahe an der Strecke!

• Ein größerer Abstand ermöglicht Dir zusätz-

lich viel bessere Sicht beim Zuschauen!

• Wenn ein Teilnehmer verunfallt oder tech-

nische Probleme hat, denk zu allererst an 

Deine eigene Sicherheit! Die Streckenposten 

sind die einzigen, die zu Hilfe eilen!

• Deine Sicherheit, Deine Gesundheit und Dein 

Leben sind wichtiger als jede Platzierung ei-

nes Teilnehmers!

• Bitte störe die Funktionäre des Veranstalters 

nicht bei ihren Aufgaben!

• Folge strikt den Anweisungen und Befehlen 

der Streckenposten, des Veranstalters und 

der Polizei!

• Halte Sie die Natur sauber und belaste da-

durch die Umwelt nicht! Nimm deinen Müll 

bis zum nächsten Sammelpunkt mit und ent-

sorge ihn dort – vielen Dank dafür!

• Erwarte stets das Unerwartete!

SICHERHEIT  
HAT ERSTE  
PRIORITÄT!
Motorsport ist NUR für jene gefährlich, die 
sich nicht an ein paar einfache Regeln halten!

Achtung: Motorsport ist attraktiv, kann aber 
auch gefährlich werden. Als Zuschauer einer 
Motorsportveranstaltung musst Du zu Deiner 
eigenen Sicherheit die wichtigsten Sicherheits-
regeln zwingend befolgen! 

Entlang der Bergrennstrecke gilt grundsätzlich 

rechts und links der Strecke 50 Meter als Sperrzone  

(ausgenommen ausgewiesene Zuschauerzonen). 


